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Vorwort

Das Grabdenkmal des Fürsten Ernst von Schaumburg-Holstein in Stadthagen, eines 
der Hauptwerke von Adriaen de Vries, war im Frühjahr 2008 Gegenstand eines Sym-
posiums in Bückeburg und Stadthagen. Konkreter Anlaß waren Fragen der Restaurie-
rung, doch hat die Gelegenheit, vor Ort mit Fachkollegen die Schaumburger Werke 
des Bildhauers zu diskutieren, weitere Beiträge angezogen. So können in diesem Band, 
der die Vorträge des Symposiums festhält, auch andere Entdeckungen und Überlegun-
gen zu de Vries’ Œuvre seit den großen monographischen Ausstellungen der Jahre 
999/2000 vorgestellt werden.

In künstlerischen Belangen eiferte Fürst Ernst den großen Höfen seiner Zeit nach, 
vor allem dem Kaiserhof, obwohl Schaumburg machtpolitisch eher peripher war. In 
den langen Jahren vor seiner Herrschaft hatte er die Kultur Italiens und europäischer 
Höfe kennengelernt. Mit dem kaiserlichen Bildhauer Adriaen de Vries wählte er den 
damals besten und berühmtesten Bronzeplastiker des Reiches; dies zeigt, in welchem 
Anspruchsrahmen er seine eigenen künstlerischen Vorhaben ansiedelte. Das Taufbe-
cken in der Stadtkirche Bückeburg und die Figurengruppe des Mausoleums von Stadt-
hagen gehören zu den herausragenden Werken des Bildhauers.

Seit längerem war der dringende Restaurierungsbedarf der baulichen Teile des 
Stadthagener Mausoleums evident. Diese Restaurierung wurde 2005 in ersten Bauab-
schnitten begonnen, die Instandsetzung der Außenhaut, von Dach und Fach, konnte 
2008 abgeschlossen werden. Anliegen des Symposiums war es nun, die offene Frage 
zu diskutieren, ob und, wenn ja, mit welchem Ansatz restauratorische Maßnahmen 
auch an den Oberflächen der Bronzen ergriffen werden sollen. Mit den technischen 
und restauratorischen Fragen haben sich insbesondere die Restauratorinnen Jane 
Bassett und Kerstin Brendel auseinandergesetzt. Durch ihre eindeutigen Empfeh-
lungen konnte diese Diskussion einer Klärung entscheidend näher gebracht werden. 
Während des Symposiums ist ins Bewußtsein gekommen, daß die Herkunft der ver-
schiedenartigen Marmorsorten des Mausoleumsbaus wie des Grabdenkmals selbst 
bisher nicht bekannt ist. Die Tagung hat hier Untersuchungen angestoßen, von denen 
man in näherer Zukunft noch neue Forschungsergebnisse erhoffen darf.

Es ist Udo Jobst und dem Verein Renaissance Stadthagen zu danken, das Symposium 
vorgeschlagen und sein Zustandekommen mit großem Engagement begleitet zu ha-
ben. Seine fachliche Umsetzung wäre in dieser Form ohne zahlreiche Anregungen von 

Vorwort 7



Manfred Leithe-Jasper, Wien und Lars Olof Larsson, Kiel nicht möglich gewesen; ihnen 
ist für die umfassende Unterstützung herzlich zu danken. Die Realisierung wurde er-
leichtert durch die Hilfsbereitschaft der Stadt Stadthagen in allen praktischen Belan-
gen. Die Organisation lag in den Händen der Geschäftsstelle der Schaumburger Land-
schaft, insbesondere ist hier Irene Neumann für ihre Tatkraft und Umsicht zu danken. 
Bei der Redaktion der Texte halfen Verena Bestle und Sandra Diefenthaler, Augsburg. 
Dank gilt dem Schirmherrn des Symposiums, dem Fürsten Alexander zu Schaumburg-
Lippe, der dem Anliegen jedes Verständnis entgegenbrachte und das Schloss Bückeburg 
für die Eröffnung zur Verfügung stellte. Die großzügige finanzielle Unterstützung der 
Stiftung Niedersachsen und des Landes Niedersachsen jedoch haben das Symposium 
sowie die Herausgabe des Tagungsbandes erst ermöglicht.

Sigmund Graf Adelmann und Dorothea Diemer
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